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Fachbereich Datum 
  

Fachbereich 4 - Bauen, natürliche 
Lebensgrundlagen und Eigenbetrieb WBL 

22.05.2017 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin öffentlich / 
nichtöffentlich 

   

Werkausschuss 
 

26.06.2017 
 
 Ö 

 
 
 

Fortschreibung des Kanalkatasters und Eigenüberwachung der 
Abwasserkanäle im Abschnitt 2 - Oberlahnstein;  
hier: Auftragsvergabe zur Kanalreinigung und TV-Befahrung 

 
 
Sachverhalt: 
 
Die Landesverordnung über die Selbstüberwachung von Abwasseranlagen (SÜVOA) 
verpflichtet Kommunen Abwasserkanäle und – leitungen mindestens alle zehn Jahre 
durch optische Untersuchungen auf ihren ordnungsgemäßen Zustand zu überprüfen. 
 
Die hierfür erforderlichen Kanalreinigungs- und TV-Inspektionsarbeiten im Abschnitt 
2 – Oberlahnstein wurden nach den Vorschriften der Vergabe- und Vertragsordnung 
für Leistungen (VOL/A) öffentlich ausgeschrieben. 
 
Zum Submissionstermin am 04.05.2017 haben 7 Firmen ihre Angebote form- und 
fristgerecht eingereicht. 
 
Die eingereichten Angebote wurden gemäß § 16 VOL/A durch das Büro Kämpfer 
formell, technisch und wirtschaftlich geprüft. Die Angebote haben die formellen 
Voraussetzungen erfüllt und sind im Hinblick auf die ausgeschriebenen Leistungen 
technisch vergleichbar. 
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Die rechnerische Prüfung der Angebote hat zu folgendem Gesamtergebnis geführt: 

 

 Bieter Bruttoangebotssumme € % 

1 Schüler GmbH & Co. KG, Lahnstein 112.897,09 100,0 

2 Schreiber GmbH, Neuwied 117.444,85 
(0,25 % Nachlass berücksichtigt) 104,0 

3 Kuchem GmbH, Seelscheid 174.041,43 154,2 

4 Kanalprofi GmbH, Weinsheim 207.534,22 183,8 

5 
Canal-Control + Umweltschutzservice 
GmbH, Barsbüttel 

209.175,23 185,3 

6 
Onyx Rohr- und Kanalservice GmbH, 
Kassel 

229.193,41 203,0 

7 Schwerbau GmbH & Co. KG, Stadthagen 279.585,15 247,6 

 
Mindestbietende nach der rechnerischen Prüfung ist die Firma Schüler GmbH & Co. 
KG. Die kalkulatorische Überprüfung des Mindestangebotes hat ergeben, dass die 
Preise auf einer unteren Preisebene liegen. Der Kostenaufbau des Angebots und 
das Verhältnis der Einheitspreise zueinander lassen eine ordnungsgemäße 
Kalkulation erkennen. Ein Grund für die niedrige Preiskalkulation ist darauf 
zurückzuführen, dass sich das ausgeschriebene Einsatzgebiet innerhalb des 
Firmensitzes befindet. Die räumlich weit entfernt liegenden Firmen sind 
dementsprechend auf der oberen Preisebene zu finden. 
 
Die Firma Schüler GmbH & Co. KG ist aus vielen vorangegangenen Projekten 
bekannt. Sie besitzt sowohl das notwendige Fachpersonal, als auch den 
erforderlichen Maschinenpark zur sach- und fachgerechten Ausführung der 
ausgeschrieben Leistungen. 
 
Nach dem Ergebnis der Wertungsprüfung hat die Firma Schüler GmbH & Co. KG, 
Lahnstein, das wirtschaftlichste Angebot eingereicht. Die Verwaltung schlägt daher 
vor, den Auftrag für die Kanalreinigungs- und TV-Inspektionsarbeiten im Abschnitt 2 
– Oberlahnstein an die Firma Schüler GmbH & Co. KG, Lahnstein, zu erteilen. 
 
 
Finanzierung: 
 
Die finanziellen Mittel für die Arbeiten im Jahr 2017 sind im Erfolgsplan bei den 
Aufwendungen für bezogene Leistungen unter der Ziffer 3.4 eingestellt. Für die 
Arbeiten in den Folgejahren sind entsprechende Mittel in den Wirtschaftsplänen 
vorzusehen. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Auftrag für die Kanalreinigungs- und TV-Inspektionsarbeiten der 
Abwasserkanäle im Abschnitt 2 wird an die mindestbietende Firma Schüler GmbH & 
Co. KG, Lahnstein, zum Bruttoangebotspreis von 112.897,09 € erteilt. 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
 
 
(Adalbert Dornbusch) 
Bürgermeister 
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